
Die neuen Mitgliedstaaten als Käufer
österreichischer Waren 2008

2008 gingen 17,6 % der gesamten Warenexporte Österreichs in die neuen Mitgliedstaaten.

Die Tschechische Republik war mit 3,8 % der größte Abnehmer heimischer Waren, dicht gefolgt von Un-
garn (3,6%). Auch in Polen (2,8 %), Slowenien (2,2 %) und Rumänien (2 %) finden Waren aus Österreich 
großen Absatz. Die österreichischen Exporte in die baltischen Staaten sowie in die Mittelmeerländer 
Zypern und Malta machen dagegen zusammen noch weniger als 0,5 % aus.

Diese Grafik kann bei Bedarf als hochauflösende jpg-Datei zur Verfügung gestellt werden.
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Mitgliedstaaten insgesamt: 17,58 %
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